
Duo  Fortecello:  Ein
französischer  Abend  mit
Chopin und Ulrich Schultheiss
Für das Duo Fortecello am kommenden Sonntag, 24.10.2021 ist
die Mittagskasse im studio theater bergkamen
für kurzentschlossene Besucher und Besucherinnen ab 16.00 Uhr
geöffnet.

Duo Fortecello. Foto: Strefa Zmian – Monika Stec

Am Sonntag, 24.10.2021, 17.00 Uhr, gastieren im Rahmen des
„Celloherbstes  am  Hellweg  2021“  die  Ausnahmekünstler  Anna
Mikulska (Violoncello) & Philippe Argenty (Klavier) als Duo
Fortecello im studio theater bergkamen.

as erklärte Ziel des Duo Fortecello ist es, klassische Musik
einer größtmöglichen Anzahl von Menschen zu vermitteln. Die
gemeinsamen Programme der polnischen Cellistin Anna Mikulska
und des französisch-spanischen Pianisten Philippe Argenty sind
in  ihrer  besonderen  Zusammenstellung  immer  von  einer
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farbenfrohen  Leichtigkeit  und  beseelt  vom  Anspruch,  die
klassische Musik als zeitgemäße Ausdrucksform zu präsentieren.
Und der Erfolg gibt ihnen Recht. So konzertierten die beiden
Künstler bereits in renommierten Konzertsälen in Frankreich,
Spanien,  Italien,  der  Tschechischen  Republik,  in  Ungarn,
Norwegen, Polen, China und Deutschland.

Anna  Mikulska  stammt  aus  Krakau,  wo  sie  auch  zunächst
studierte,  bevor  sie  ihre  künstlerische  Ausbildung  an  der
„Ecole  Normale“  in  Paris  vervollständigte.  Als  Solistin
konzertierte sie zusammen mit der Krakauer Philharmonie und
dem Orchester Nigel Kennedys. Philippe Argenty studierte in
Perpignan,  Paris  und  Barcelona.  Eine  große  Konzerttournee
führte  ihn  als  Klaviersolist  zusammen  mit  dem  Orchestra
Barcelona Conjunt XXI durch ganz Europa. Beide Künstler leiten
heute mehrere Musikfestivals in Frankreich.

Mit ihrem umfassenden Können haben Anna Mikulska und Philippe
Argenty eine einzigartige Weise der Interpretation entwickelt.
Das Duo kann ein breites Spektrum von orchestralen Klangfarben
erzeugen,  besitzt  eine  ausgesprochen  natürliche  Phrasierung
sowie  einen  ausgeprägten  Sinn  für  Harmoniebewusstsein.  Der
musikalische  Bogen,  der  von  diesen  beiden  sympathischen,
jungen  Künstlern  da  gespannt  wird,  hat  die  internationale
Presse zu Ovationen und Begeisterungsstürmen bewegt.

Im Mittelpunkt ihres mitreißenden Programms stehen bekannte
Werke von Frédéric Chopin und Camille Saint-Saëns, aber auch
von Astor Piazzolla, dessen 100. Geburtstag wir in diesem Jahr
feiern. Gespannt sein darf man auch auf eine Komposition des
zeitgenössischen Komponisten
Ulrich Schultheiss.

Der Komponist Ulrich Schultheiss erhielt vom WDR anlässlich
des Beethovenjahres BTHVN2020 einen Kompositionsauftrag. „Lost
in variations“ für Marimba wurde von Lila Zizhou Wang beim
Auftaktkonzert  „Beethoven  bei  uns  im  Funkhaus  Köln“
uraufgeführt und im WDR gesendet. Das Duo Fortecello wird die



Komposition „deux par deux“ von Schultheiss interpretieren.

 


